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Hannover, den 28.06.2010 

Eine aus acht Busunternehmen bestehende Verkehrsgemeinschaft hat ihren Linienbetrieb im 
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis Cuxhaven aufgenommen. Die mittel-
ständische Unternehmer-Gemeinschaft übernimmt Bus-Linienverkehre im Gebiet der Samt-
gemeinde Bad Bederkesa, die bislang von einem Busbetrieb aus Bad Bederkesa bedient worden 
sind, dessen Konzessionen Ende Mai widerrufen wurden. Das teilte am Montag in Hannover die 
für die Genehmigung  und Aufsicht von Linienverkehren nach dem Personenbeförderungsgesetz 
verantwortliche Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH (LNVG) mit. 

 

Die Verkehrsgemeinschaft habe zum Ferienbeginn eine Verkehrsaufnahme für die Linien 
Meckelstedt – Bremerhaven (525), Kleinenhein – Bad Bederkesa, Gewerbegebiet (70) , 
Köhlen - Bad Bederkesa, Gewerbegebiet (71) und Drangstedt – Bad Bederkesa, 
Gewerbegebiet (72) beantragt, skizzierte ein LNVG-Sprecher die Relationen, für die die 
Aufsichtsbehörde inzwischen Einstweilige Erlaubnisse bis zu den Herbstferien erteilt hat. 
Während für die Linie 525 ein nachfrage-unabhängiger Fahrplan gilt, werden die Linien 70,   
71 und 72 als Rufbus angeboten. Nach den Sommerferien sollen auch die für die 
Schülerbeförderung wichtigen Linien Großenhain-Bad Bederkesa (541), Köhlen-Bad 
Bederkesa (542), Geestenseth - Köhlen-Stühbusch (543), Steinau-Bad Bederkesa (544), 
Neuenwalde – Bad Bederkesa (545), Holßel-Schiffdorf (553) und Schiffdorf-Bad Bederkesa 
(529) mit bedient werden. 

 

Der Widerspruch des Busbetriebes aus Bad Bederkesa gegen den Widerruf der Linien-
genehmigungen entfaltete keine aufschiebende Wirkung, da die Aufsichtsbehörde einen 
Sofortvollzug angeordnet hatte, der am Montag vom Verwaltungsgericht Stade in einer 
Eilentscheidung bestätigt wurde.  
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